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QUEDA DA BASTILHA
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, I Nachrichten aus Iaueehblettem

Die unter dem Befehl des Prin­
r
zen Heinrich stebende deutschte
Flotte soll von Kiaotschao nach Por­
Arthur abgefahrsn sein.

Italien , In Minervino Murge, \\'0

fSO schrecklich gehaust wurde, soIl
I nach der .Frank íurter Zeitung- der

1 Aufruhr entstanden, weil dem Volke
beigebracht w urde, c1ie Madonna-
statue auf dern Merkrplatz babe aus
Entsetzen übar die hohen Brodprei­
se die Farbe geurechse/I.

Este acontecimento encerra em

si a soberania de um grande povo! I
De suas ameias elevantadas o PO-,Ivo francez, esse povo gigante, fez
tomar o negro estandarte da aU-1tocracia, que vilmente tremulava
no seio de uma sociedade opprí-]
mida pela vontade absoluta de um

rei.
A queda da Bastilha foi a vic�,

toria mais brilhante que teve um rIpovo ao sonhar com a liberdade!
Naquelle arsenal de torturas e

agonias, gcrmao os filhos dilectos j
da republica sob o peso das alge­
mas aviltantes do despotismo dos

ELEiÇÃO GOVERNAMENTAL 24 DE JULHO DE 1898

Para Gove/�1141)" do Estadf):

�ajQ\!f X):!:'. ;E!'ªl_ipp@ Sºh�icl.t

reis.
A tyrannia, naquelle tempo pas- D·R F E L-I P P E S C H M I D TI \Verth aufrnerksam machen und

sava a sorrir por entre os lamcn- •

I ihrn den Be weis unserer Bereitw il-
tos pungentes das suas victimas .

.

__ Iigkeit geben müssen, ihrn, von sei-
Mas um dia, quando o absolu- AIs Kand idat fur den

Governado;'-I!
ner Thatkraft überzeugt und auf

posten unseres Staates W urde, \V lê seinen Reehtssinn vertrauend in auchtismo forjava na officina abomina- �ekaunt, d�r Militarin�enicur, Ma- in der Führung seines s�hw erenvel da :sua consciencia novos ln- jor Dr. Feltppe Schrnidt, em Sohn Arntes einheitlich unterstützen Zl1
strumentos para alvitar a França, deutscher Eltern, auígestellt, nicht wollen

.

a massa enorme dos regcnaradores nur weil Herr Dr. Schrnidt alle zu
.

1 di esem hO h en Am tP. notwcn di ge Be- iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiãiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiii_iiiidesmoronou aqueIle phantasma ror-
tãhigungen, ínsbesondere auch das

rivel-a Bastilha; e sua queda foi gerade dem Deutschen innew ohnen­
tão grande que fez estremecer os de Verwaltungstalent besitzt, sou­

aliceres das Tulherias.
.

dern auch weil seine hervorragen-
Aquelle acontecimento quer di- den Biirgertugenden die. �l1gemeinc ln voriver Wochc beehrte uns

.., .:
'

. Hochachtung alIer Brasilianer, ob Herr Pastor Haetinger, der Grün-
zer a. victoría de um pov� contIa, deutscher oder portugiesischer: Ab- der und Direktor des evangelischen
o? reis. ElIe arrastou) na ll11petuo-1 stamrnung, geniessen. M iigeri da _ Asyls «Pella» für \Vaisen und Hei­
slJade de sua· corrente o oadaver

I rum diejenigen, die bei jeder mathslose in Taql1ary, (Rio Grande
de Luiz XVI. I Gelegenheit sicht c1amit brüsten dass do Sul,) auf seiner Reise durch ver-

O ,14 de Julho não é sô uma sie es sind welche diei Bilrg-er schie.jene Staaten, um das lntt;res�e

�
,

'
. deutscher Abkunft vertreten - oder flir dieses segensvolle Unternehmenesta franceza, e uma �esta un�- die aus purer Oppositionslust oeler in weitcre Kreise zu tragen, mit CI­

versaI. l', um culto rendido a 11- aus lii.ssiger Gleichgiltigkeit die· nem I3esuche.-Herr Pastor Hiletin­
berdnrie por todas as nações civi- \VahI beeintriichtigen, indem sie g�r hat all seine Kratt dem_ Di�nstt:.
lisadas do mundo. behaupten, dass Alle� uur der Kamf dleser vor ehva 5 Jahren, 10 emem

Este dia marca no relogio im- um ei��trãgliche Posten sei u. dass alten, b�ufallig�n Hãuse, in stiller
.

'
. ,der Bnrger de11tscber Abstammung Abgescblcdenhelt begonnene An-

menso do tempo a hOla subhmelja doell stets nur in zweiter ReiheistaIt gewidmet, und es ist seinen
da re�ene:aç�o, da luz do progresso. Ii gerechnet werde - ocler die .das: unerm�c1Ilchen Bemühu�ge� gelun­

Nao e so a França que se or- _ Bedürfniss haben Alles was OIcht gen, em der Sache wLirdlges Gie­

gulha deste dia: o universo inteiro I mit ihren. kleinlicben Inter.essen zu- b,lude,. auf eig�nem Grul!d �. Boden
se curva hoje para deixar passar' sammenhangt oder von lhrer be- zu ernchten, ln d�m bis En�e eles

. '. " I schriinkten Fassungsgabe sofort aIs I Ietzten Jahres berelts 3I Walsen u.O glOrIOSO e�t��dal!e da vIctona, lopportun anerkannt wird ZLI bekrit- 6 aIte Leute Unterkunft gefundenda paz, da clvlltsaçao, do progres-' teln - und daclurch nur zu Gunsten haben. Die nicht geringen Kosten
SO e da prosperidade. einer nativistischen Partei Propa- werden durch Liebesgaben gecleckt,

ganda machen, der es peinlich ist cloch musste, so opferfreudig un3e­
erleben zu müssen dass cin deut- re Landsleute in Rio Grande aueh

Dr. Felippe Schmidt ist zum Di- �cher Name an der Spitze der Staats- gewesen, das Iaufende Jahr mito ei­
rektor der militãrichen Arbeiten im, regierung glanzt- mõgen_ pIle diese nem Deficit begonncn werden: Um
Staate Minas ernannt worden. Die-I wohl in Betracht ziehen, . dass wir den weiteren Anforderungen des
ser Akt der Bundesregierung beein- von der Bundesregierung nur wenig Asyls. Rechnung tragen zu kõnnen,
flusst in keiner Weise die Wahl die-, fordem kõnnen und uns um so en- sah slch Herr Pastor Haetiogdr ge­
ses Reno; wir glauben vielmehr, ger':an �nsere Staatsregierung an- �\Vungen weitere Kreise zur Bethei­
dass die Regierung damit nur be- schliessen müssen um Vortheile zu hgung an dem barmherzigen Werke
absiçhtigt, ihn vom Schauplatze erreichen die gerade unserm Muni- heran zu zie�en. Wie ihm das in
der WahI zu entfernen, damit ihm zipium, das bis daber von der Re- den bis'1er besuchteo Ortschafteo
nicht der Vorwurf gemacht werden gierung leider verlassen,· nur der eles Staates, Florianopolis, Palhoça,
kõnne, seine Wahl beeinflusst zu Schauplatz verbissener -1 ntriguen u. Blumenau, Joinv'ílle, schon gelun­
haben. Die Kandidatur des Berrn der ]agdpIatz beutesüchtiger WUh- geo, so wird gewiss auch S. Bento
Schmidt kann der Regierung nichtjle:- gewesen, so dringend nõthíg nicht zurückbleiben um ein $O seho­
u.nangenehm sein, denn es gllt aIs sind und dass wir darum unsem nes Unternehmen das schon man­

slcher, dass derseIbe in freundli- zukünftigen Governador durch eine

I
che Frucbt gezeitigt flat, zu unter­

chem Einvernehmen zu I)r, Campos einhCltli::he Unterstützung bei der stützen.
Saltes sich stellen wird, Wahl quf unsere ZahI und unsern -00-----

Ein grosses «patriotisches s Stier­
gefecht wurde am 12. Mai in Ma­
drid abgehalten, es war nach üDer­
einstimmenden Zeugniss aller A n­

wesenden - wundervoll l« 1 2 Stiere
und 35 Pf'erde wurden getõtet!
Blut muss der Spanier fíiessen sehen ,

wenn's ihrn so recht feierlich u. pa­
triotisch ums Herz sein soll.

Asyl Pella

Der Staat Georgia hat beí seíner
Reform der Grfangenenarbeit sehr
stark ein Auge aufs Ceschãft gewor­
feno Die Gefangenen werden einfaeh
"verpachtet" zu so und so viel Dor­
lar per Kopf und Jahr. Beí dieserrr
sch õ

nen System bleibt dem Staate
noch ein Profit von 100,000 von sei­
nen Staats-Cefangenen, Je mehr Ver­
brecher also, deste rnehr Einnahrnen
für den Sraat.

Wle sich die Líeferanten von

Kriegsvorrãthen die gegenwârtige krie­
geriche Begeísterung (und die hew il­
ligtenJlO l\lillionen) Zl1 Nutze machen
davon tU hrt der \Vashrngtoner Korres-:.
pondent des "N. Y. Ev. Telegr�-" ei�
nige Beispiele an. Darnach war die
Hiilfte der angekauften LI. ir> Fresno,
Cal., geprüften Schrapnels wertlJlos
von einer schnell gckaulten QuantiUH
Pulver k.lnnte mehl ais die Hiilfte nicht
zum Explodiren gebraeht werden; eine
Newyorker' Firma hat einen Kontrakt
erhalten, tür 300,000 Dollars Geschos­
se zu liefern, W oran sie 200,000 DoI­
lars vcrdient, u. die Fabrikanten von
bestellten vier Millionen Patronen für
die Ar:nee machen einen. Gewinn yon

12 Dollar" pro tauseud Stück. Es ist
überrasehend, dass die;:;e Leute und
ihr Anhang in die Kriegstrompete
stossen?

John Most definirt in der "Buffa)o
Arbeiter-Zeitung" seine StelIung 7.tI
dem spanisch -amerikanisehen Konflikt
w ie folgt: "Den Amerikanern vergo fi­
nen wir von ganzem Herz den Sieg.
Die Spanier hole der Tetlfe!! Deo
C'Jbanern aber rufen wir zu: Nehmt
Eueh vor Euren "Befreiern�' in Acht,
sonst k(,mmt ihr vom Regen in die
Traufel"

In London i"t ein sogenanntes
"Theatrophon» aulgesteIlt worden,
ein Apparat, der, mit der grossen
Pariser Oper in Verbindung stehend
deil Gesang auf yorzügliche Weise
übertrãgt. Die am 12., dem Eroff­
nungstage, zu Geb õr gebrachten
Proben erregten allgerneine Be­
wunderung.
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ri.a. C'a.rriu.r-a. Municipal de São Bento

"de
Art XXIX. 'ii'::iJfohib;�d9'" sob. pe�a de 20$009 Rs 1 ��de hajam. divertimentos publicos, sem e�tarem guiados

multa: ,
'

'

, " por seus t t

§ 1. Crear porcos soltos nas povoações arrabaldes.
pais, u ores ou parentes de bastante idade serão

§ 2. Lançar cisco, .páíha, vidros, lixo, animáes mortos
postos em custodia e multados em 6 a 12$000 Rs.'

entulhos de qualquer especie nas ruas, estradas e praças; -.' �rt. I.II. E' prohibido dar bailes, espectáculos ou ou- g g-] �f � �l 10

§ 3. Estender, lançar ou. conservar nas ruas, estradas e
tios Cilvertlme�1tos. publicas sem ter obtida licença policial c � tn � ti � ;.a

praças quaesquer máterias de cheiro infecto, de mau aspecto ou e pag? ? devido imposto J responsabílisando-se o dono da
�!! d:§ �

- �

que estorvem o{,transito publico. -
'

. _, respetíva casa se
-

lo � c � c -5
'" til

§ 4.
'- Conservar nos quintaes ciscos, immundices, animaes

,nao orem cumpridas essas obrigações .... <!> <!> v·....
.� '"

pelo encarregado do tivertimento. Cl .;: (i) .o N � I
mortos, cloacas abertas, estrumes que exhalem máo cheiro, aguas §

<!> ,- <!> +-'
�

estagnadas ou lamaçaes ,

" ,: unico. Ao pagamento do imposto sobre bailes etc. ficam il g �2f:a .2 c::

§ 5. Lavar em casa, nos quintaes, ou fontes publicas rou- �u.1eltas tam�em quaesquer sociedades. Multa de 10 a 20 Rs ao ,� til til
a1 :3'�

pas de pessoas affectadas de moléstias contagiosas ou epidernicas,
infractor, alem do fagam�n�o do imposto e das penas policiaes ,

-g � -5 � § 'O

bem como as dos hospitaes , Ar}. IV. E prohibido trancar ou estreitar, seja lá -3.,� o: �� � �
§ 6. 'Tapar por qualquer modo as vallas,' sargetas, boeiros cemo for, as ruas .camInhos. ou estradas ou embaraçar de ê'� � � ,5 ��

ou canos que dão esgoto ás aguas pluviaes. qualquer modo o livre transito. O contraventor pagará 5 6 (.)... v
.... .o

§ 7. Lançar ímmundices nas aguas de serventia .publica, a 10$000 Rs de .multa.
-

;:: .g 15 � � .g '<ü

alterar a pureza das mesmas, lavar-ammaes em taes lugares.
-

§ unico . Os nezociantes de dei d ;: '6!:: �'_vc :� � �

§ 8 L t'
- ma eiras evern tel-as recolhi-Lã _.::: rn +-'

. ançar arumaes mor os em nos, correges e vallas. das no interior de seus terrenos.
al -.:: 'ii)

§ 9., Todos aquelles que em teetada das suas casas deixam A t V O d
. al� (/) C § 'O I � �

vidros, ossos ferros e quaesquer outros corpos que possam ferir
r.·. s -an armes e materiaes de obras que não ê' � � � <!>� , � E

os pés dos transuentes, incorem na mesma mu ta. s� poss�m recolher ao terreno, em caso nenhum occupa-
c, 'O o: õ 'ê al

,

Art. XXX. E'
_ prohibibo pôr a seccar couros nas

rao mais da .terça parte da rua: Só em casos especiaes e �f �::' � � � �

ruas, . praças ou quitnaes das povoações, sob pena de 5 a con: consentimento do Superintendente poderão occupar :;::.r: '2 ,� .2 � �

10$000 Rs de multa. n:als do .terço; nunca, porem, deverão impedir o livre tran- ?J:,� � <Jl � ! S �
Art. XXXI. E" prohibido matar rezes dentro das SIto �ubhc? O infractor pagará a multa de 10 a 20$ � g..!<: � � �'�

povoações sob pena de 10 a 20$000 IRs de multa con-
e sera obnga�ot a. redmover o inconveniente. Em ambos os c3 z::� � �

;::J :5
fisco da carne a bem do cofre municipal. casos o pr?pne ano eve illuminar o lugar durante a noi- 6 .. � 'O '5 ? al

Art. XXXII., As latrinas serão postas de maneira te.para evitar desastre, sobpena da mesma multa. De_-;:1 2 � �z � 10 _. =

que menos incornmodem os visinhos e que não prejudi- pOIS de acabada a obra, será o material remanescente ] > ,g:§ v � �,� �
querriu salubridade publica. Multa de 10 a 20$000 Rs incontinenti retirado da rua sob pena da mesma mul- �J :c _2:.a � § � ,�

ao infractor."ta.
�;;.. y � s:: � ...c: � :c

A t VI E' h
.. "5 z � 15 "13 (.) <!> (.)

Art., XXXl�I. Cloacas, fumeiros e canos para dar es- r .. pro l?ido deixar andar animaes vaccuns, �;'::::..c:: <!> C.)
-.

� � E �

goto ás aguas" fumaça; . vapor e ,outras exhala�ões,· não _cava�lares, muares, sumos, cabruns, ovelhuns e aves do- Õ � ,� �(�'� :;: al <Jl �

T t
��<Jl�� ��� til

serão �bertamente d�rigidas para às ruas ou praças, nem I?es .lcas nas ruas, praç�s, caminhos. e mais, lugares pub- '5 gj.o'ii) .� ..Cl Q,) Cl

constrUldàs de maneIra que seus esgotos ou catadupas in- hcos, multa de 10 a 20$000 Rs ao mfractor.
rn 'O .� ::: .o g :a

commodem ou prejudiquem aos visinhos e transeuntes, sob Art. VII ,E' Rf<)hibido vender ou dar J)ebidas alcooli- � � Vl�,e � ;j �

pena de 10 a 20$000 Rs de multa, cas .a pessoas. notonamente dadas á embriaguez ou que ja .� .� g � � o... �
Art. XXXIV. E' prohibido o estabelecimento de cor- estejam. �mbrtgadas, sob peita de 30 a 50$000 Rs de m.1- !: ç: c1) 'E � � =

tumes, matadouros e outros estabelecimentos, como fabri- ta ao ll1Iractof.
" �.g � CIl

'"
'" �

cas e manufàcturas q�te, exhalando máo cheiro, vapores, .

Art. VIII. E' prohrbido contaminar, deteriorar ou c:: �.e � § � g

fuma�as ou prenipitaçÕes perriciosas, tornem a athmosphera ,arrUl,nar obras publicas, chafarizes, a; vores, divisas, marcas m .S � � <t; �ª '�
ou agua· da visinhança nociva, no interior das povoações. pu?hcm; tabo�� admoestado:as, balisas ou qualquer outro. (I) i2 § §N '§ �

..Cl

O iofràctor será multad� em 15 a 30$000 Rs e obrigado obJecto_de utIhd�de e recreIo publico ou de adorno das I ri .... ::::.� <Jl � -�.�

a remover seu estabelecImento. ", _ ,-" - - pov.oaçoes e maIs lugares. Quem contravier, será mul- rt ,S � ��
;Õ � .:

Art. XXXV. Para o 'estabelecimento de qualquer ra-; tado de 5 a 10$ se _fôr por neglig,:ncia ou de�cllido; e O : >- � ,5 � � E
brir a, matadouro etc precederá approvação do Superinten- i �m 50�OO� Rs, se for por malicia ou proposito, além da m .: 10 ,5 �'@)-g �
dente, qusnto ao lugar e local em que se pretende esta- i mdemmsaçao do damno que causar� .rI

.o 'O .... CQ o C!) =

A IX
.�

.... ] ,- UJ -5 v

belecer. O Superintendente negará ou concederá ti. sua �t.. Todo o chefe de familia e outros a quem ..p : ê i � .:� Q
approvar,ão conforme entender conveniente á salubridalle c?mpe�lr a guarda de pes30a louca, alienada ou ce!!'a, se-' m· P..� bO

Publica.
T

O hfraclor pagará 15 a 30$000 Rs de multa. ra obngado a conserval':a em lugar" que oftereC;a �toda a
.rl g. 10 c -5 � .;

T H .!:; .t)Cdt:�t:

Art. XXXVI. "Os hoteis, açougues e casas de pasto seguranc$l., sob pena de 15 a 30$000 Rs de multa.
' 10 � '<i) <!>

o � til

A t X D t d O (i) ü E '5'.0�,-;:: -e
serão. caiad.os por dentro todos os annos nos' mezes de r . en ro as povoações, os donos dos terrenos, .- >. � o

-
o

Abril ate Agosto sob pena de 20$000 Rs de multa. se encontrarem nos, seus terrenos gallinhas, patos ou ou- d �:i �;g � -g �
Art. "XXXVII. São absolutamenteprohibidas medidas tros .aves, poderão mataI-ás e fazer d'ellas ouso qtte lhes J::j �'��f'ii);J �bil

conVI
U o.. ..., :-°di o

e torneiras para- uso de casas de negocio e outras, que se er. ri Cf) 2 � ;;; Q � �

possam facilmer.te oxidar. ,Multa de 5$000 Rs ao infrac-
_

Art. XI. Fora das poyoações, os proprietarios só po-
r � � ª � � cJ --5 i5

tor, sendo-lhe confiscados taes objectos.
' derao matar as aves domestIcas, se ellas fizerem damno na hI .� t:: <!:: c:: E 10 Cf) 10

, planta, devendo entregar as matadas ao dono.
' flI :� ê "O � ....11 S-g

A TI A
N-==�V�<!>

rt. X. nimaes e outros objectos encontrados em � � ;:1 � :> 6 .� �

terreno' alheio 0.U lugar.es. publicos serão recolhidos quanto
<!:: -g 1o.� � � ..... ..s

t d <!>-����t::c::
an es no eposIto mumclpal, annunciando-se o facto, e ao .5 � � ..... '5.:4'13

._

..a

me.smo tempo podo-se em hasta publica os animaes Olt
� §'i:: (/) :g CQ 6 �

b
'Oo..�tIl<!>;:1

o �ectos estorvantes; não se apresentando o dono dentro '00 .... v..c E � '"

d d
�<!>c::(.)�=s::

Art. L Quem perturbar a tranquillidáde publica em
o prazo e um mez ou não os resgatando taes animaes o:: '" 'S (/) iJJ ..P ;:1

casas publicas ou particulares, fazendo, gritarias, bulhas, s�rão ven�idos em hasta. public�, e, deduzid�s do preço da

ou de outra maneira alterar a ordem publica, será mul- atremataçao a m�lta, a mdemmsação· e as despezas, o
,

tado- em 6. a 12$000 Rs.
,
,'. ., ;

r;esto se entregara ao dono, quando este, depois de habi- *
'

A II O d' b '.r" lttado, o reclamar. Si, passados seis niezes, não appare- '� ,
r1. .

,
s ,menores e 8:n1 oS os sexos que !orem d

encontrados vagOando pelas 'ruas ,e estradas depois das 9
cer o on?,. o producto da venda será con�iderado como f'

, l�
,

','
"

' renda mUnICIpal. ,\ \',

horas de noite, .OU que se agruparem nas portas de "asas I ;" J' '\\\\

, TITULO· IV.

Tranqulllidadc' c' ComlDodidadc Publica.

ED ITAJ . IVind?Uro-,
para, a eleição qe ,GOVernador

I blicado pela imprensa e aftixado no J G u ht
.

d
_ e V1ce-Gover.tador do Estad9; pelo' lagar do costume-São Bento em 11

es c WIr

�onvido aos eleitores deste., municipio de Julho de 1898. Eu, Carlos' Mrosk, I Z IEGlER
Carlos .l!rban, pr�sidente do conse., a comparecerem nas respe�t1vas plezas amanuense, O· escrevi. fi A fi

lho MUl1lClpal de Sao Bento. eleitoraes e votarem em duas cedulas CARLOS URBAN 11: n a'1g August oder spãtestens
Faço saber aos que o presente

edit.aljdeVidameute
rotuladas, contendo cad�

. Mltte September
virem, ou delle tiverem noticia, que uma um só nome. "

Nãhres bei dem Eigenthümer
por acto do �overno do Estado,. foi E! para sciencia dos interessados, I A401!S :e •

marcado o d1a' 24 de Julho proxlmo mande1 passar o presente, que será ptl.
�� �N B 7t "Bse

"(ao en o. '
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díe Strassen und Gassen getrieben werden, müssen zwei
Wrechter haben, einen Leittierjungen 'an der Spitze und 'U bJJ

M

wenigstens zwei Begleiter hinten welche jedeslEntlaufen g ,3 2
und Unglück seitens der Tiere verhüten mússen bei :3 � Qi

<l) "<4 ç:

Art. 1. Es ist verboten innerhalb der Ortschaften 10-20$000 Geldbusse.
. .,. � � .. ] g iJ5 � � .

,

r od St lle wo sie der I p. rt. XVI. Wenn Ríndvíéh zum Schlachthause ge- z ..c 'õ).S � � 8 � �Feuerwaffen zu gebrauc:.�n o erKantf e r;�rke zu veran- fúhrt wird mus es wcnígstens an zweí Laços geführt l-l.1 2 ...;j�, � � 8 '8 � 2Nachbarschaft schade� o�nen,
h
us �ue de Erlaubnis des 1 werden einer naeh vorne und einer nach hinten. Die � CL. 2 � ,��: =' § �

stalte�. Jedenfallsti 1.�t fleh vorU:���tr:�er bezahlen zehn Leiter desselben sollen laut rufen, um die Aufrnerksamkeit � '8:� -< ��.�N_ �
Supermten?ente� er,01 er ic .

, der vorübergehenden zu erregen bei einer Geldstrafe von f:-o ·E � � ';� ç:o.� �
ÇX:l

bis zwanzig MIl reis Geldbusse.
10 20

. � � <l).o p::: C/l � � E B
. � d R k

- reis. �.g,� .... ��� 8(�Art. n. Es ist vcrboten mit Feuerwaffen o er a e-
Art. XVII. Jeder Fuhrmann oder Kutscher, welcher U .3 �...;j .!:; P::: Z ;::l � v

ten in der Riehtung !luf Strass�n und Wege od�� al!f berauseht oder schlafend oder sonst in einem unzulãssigen 5 � � g 5 � �j;:; �
tremde ,�ru�dstúcke hin zu schiessen, 10 -20$0 reis

Zustande auf seinem Wagen angetroffen wird, verfeellt in
I G <l) � o �o<..?.g § � �Busse für die Uebertretung.

. eine Strafe von 10-20$000 Rs.
. � �� -5 � � � � � �Art. III. Kindern unter 16 Jahren 1St es verboten! Art. XVIII. Fuhrwerke mit angespannten Pferden o ü3::r: -< u? O �;;;>

Feuerwaffen zu benutzen oder bewaffnet zu gehen bel und ohne Kutscher dürfen nicht auf den Strassen halten; Z g_10-20$ Geldbusse. solche Fuhrwerke mussen so stehen bleiben, dass der �... �
o.

Art. IV. Es ist verboten, auf freI?dem L�nde ohne i Verkeher nicht gehíndert wird, und auch nur um auf- o ;:;g lo< lo< _g_
;J

vorherige Erlaubnis des Eigentúmers zu jagen bel 10-20$: oder, abzuladen oder um ih�e �ahrgãste zu ei warten. 5 i5::2@ � �,� ,g ,; eGeldbusse., .

'
. '.' I Zuwlderh�r:de�nde verfallen 111 eiue Buss,e v�m. 10-,20$ N

... '� <1) � c
O c..a.�

Art. V. Es ist verboten, innerhalb der, 01 ts�ha_ften l ebenso diejenigen denen durc.h Nachleessigkeit ihre Pfer- t � t �� � g � � d:
Niederlagen von pulver oder anderen explodlrbaren Stof- de mit dem Wagen durchgehen � � Õ'=;::Q W � � --: e
fen zu halten oder solehe Gegenstãnde bel Nacht zu ver- Art. XIX. Naehts úber darf kein Fuhrwerk auf �, � fi) cn

..... ;::l ç: .....
l' I.-

:?: M .... <l) ;: ::3.!l1: � ü5'�kaufen bei 10-20$000 reis Str�fe. .

_

den �assen, Pl��zen un� Strassen bleíben, a�sget;0m- :i tE �:g..:: � � ......
�

§ 1. Den Gesc�af��leuten wlrd es erlaub�, ZU� .Klem:��e men.lll Z�angsfallen .und auch dann nur mIt eme� <r: cn g-t5�.S �..g � �
kaufe bis h êichstens b Kllogramm PuleI' oder DmamIt 1m H

deuthch slchtbaren Llchte und am Grabenrande bel � M � +-> ç: c: � &á � �
zu haben., "k b f tll'chenG'elegenhcitenn werdenge- 10-20$000rs Geldstrafe. N �2"51ã"Q);9 �'EJr§ ') f euerwel e el es

", � A 'I dI N" I d f k
. �' r c: e'i:: 8 8 <1) .- ....

statLet �'i�1mer aber nu!' nach \'orher eingebolter Eerlallbms des rt. l':\.X, . hnbmon 'Lo�ehn {alc ltenb .ar em�:Wagen 'C 8-5"Q) S � �� �
Su erintendenten. .' lohne deutlch SIC tares le t alren eI 5-Io.pooors' t-<&5.:-r����;�5P

Al't. VI. Es ist verboten, ohne vorhenge Erlaubl1ls; Strate.
, __-----v_J."<

des Eigenthúmers úber �remdes Land Wege zu, machen! Art. XXI. Die Fuhrleu.te müssen auf ihrem Wa- '�fr � � � �
oder schon bcstehende Pnvatwege zu benutzen bel 10-20$, gen so Platz nehm�n, dass Sle nach vome und rechts � r;:: • §. � �

,�
Busse. luni links und nõtJgenfalls aueh naeh hinten sehen �

� � ,ç: � ���
Art. VII. Es ist verboten zu Pferde oder zu Wagen, krennen bei 2-'-4$000.rs Strafe. � I � ;::l c: � � �

sei's bei Tage oder bei Nacht, die S�rasse� der Or��chaf-I Art. XXII. Jeder Wa&,enbesitzer, oder Fuhrmann �,� : � �"f �
t-en zu dW"ctlsprenge�, es wãre den l� drmgenden o,ffe��.! ist verpfiichtet, i�rner an emem gut sIchtbaren Punkte � g � �;::l � �"5
lichen Dienste oder 1m Falle geblet�nscher Notwendlgkelt, scines W.ag-ens seme Wa�ensteuermark� des. laufenden :::t; � � � � � �

h
den Aerzten, den Beamten, Boten und Leuten wel�he i Jahres rnltzuführen, um Jeden Augenbhck dle Bezalung .E � .::;

Lo � � � s....

einen Arzt holen sollen. Geldstrafe von 5-10�00o reis. der betreffenden Steuer feststellen zu kõnnen bei � � � 'á3 J5 � § �
Art. VIII. ,Frachtwagen dúrfen nur Schnti fahren. 5- Í 0$000 rs Geldstrafe und über dies wird das Fuhr- �::: � ':.2 .� � -g

Multe von 5-
d L 't zwei

werk solange indmunicipalenA G1e wahrsbam gebracht, bis,'� � � � E � � �Art. IX. Karren ,un a.stwregen mI nur Steuer Str,:fe nn S'onsbge us agen eglichen �ind. I
'" � � c... � �

Zugtieren kõnnen auch emen kl:emen Trab fa�ren, nachdem Art.. XXIII. Wenn v.on zwel Wregen, rue In der· .E bJ) � .� � •

"'S �
sie entIaden sind. Strafe von 5-10$000 reIS: selben Rlchtung fahl'en, emer dern andem vorzufahren � s.... bJ) c::'"

c �:: �
Art. X. Es ist verboten, mehr aIs 6. Twre an I�ar- hat, 80 wird der yordere ?m die halbe Strassenbreite � � �

I .� � � � �
ren Kutschen odeI' Wrege0 anzuspannen. Str afe nach rechts auswelchen bel 2--4$000 rs Strafe. 5 � � 1:; i � � �2>:$000 reis. § 1. Jeder FlIhrmann oder Kutseher oder sonstíge Person,

-, �.� i..) � � s....:)

Art. XI. Alle Wagenpferde mússen vollstãndiges welc�e at�S der Person- und Fr�chtbefõrderun aus !inderen �u- �"1:j.� 5 � '" s.... �
d K f h b"n bei 10-20$000 reis Strafe. ntclplen hleher unJ umgekeh!'t em Geschãft macht 1st verpfllch- t!!!;: �' � ��Zaum- un °P, zeugh a

h
1;,

ais Uebertretung dieses Artil<els teto dies in der Municipall�anzlei an�uzeige� und erbãlt gegen .§ � I :c � 04.0 C �§ 1, Es WII? aue
.

sc on
T' z frei oder blos ne- Erlegung von 2$000 rs setnen Matnkelsehem; wenn 50Iehe alls, � ":: .�...c:.� � �betrachtet, we,nn el� od�1 m�h:�re .�7re lan wãrtige \Vagcn ohne Matrikel und Steuerquittung angetroffen � � � o.. � � �ben den Zugueren ln mner Clle �lV.u h�' 'b "sen sieh Werden, wird mit ihnen naeh Art. XXIII. verfahren. � � � � � :.:::: � �Art. XIl. Fuhrleute un Ie reI er m��t und Art. XXIV. So lange in deu Nachbarmunicipien � .... c... :> � � � �jmmer etwas rechts der �tras�en unJ Wege

F
a en

k keine 'Steuer von den hiesigen Fuhrwerken erhoben ��.� � � � �
ebenso bei �egegnun.g nut V�ehherd�I} GO�� �hrwer en

wird, wird auch im hiesigen Munidp keine Steuer s.... � � ;::l,.c: .1.. ª ªrechts ausweIehen bel 10-20<11'000 reIS. e s ra e.
auf auswrertige Wregen erhoben. �.� ::- c:::; �� .....

Art XIll. 'V\,"enn e!n Fuhrwerk C111er Huf' oder �orn- Art. XXV. Wer Spãhne Streu oder sonstigen � �.. <l) 'rJI §;: ��
viehherde begegnet, so muss er stets 50. s�ehenk blelb�� Abnaum in Ortschaften zu verbrennen hat darf dies � s.:- �

q
g � � �dass die Herde mõglichst leicht vorbelge en . ann el

nur Tags und in kleinen Mengen tun bei io-20$ooo � � � � '� �
20-30$000 reis Geldbusse.

. Strafe
Art. XIV. Wer Zug- ode�_R��t- oder Her�enttere Árt. XXVI. Wer innerhalb der Ortsehaften Buseh-

vorsãtz1ich erl'c.hreckt, verfrellt 111 eme Geldstra e von
werk oder Rodungen abbrennt, verfállt in eine Strafe von

20-30$000 reis.
,

H' hh d' 1 h d h 15-30$000 Rs und Ersatz des verursachten Schadens.
Art. XV. Huf- und ornVIe er en, we c e ure

TI1"'EL II.

:E?ostu.:ren
der Mítnizipalkammet: von São Bento

OeffcntUcl.e Sicherbeit.

•
pelo serventuario que então exercia finalmente rrocuração especial si

,

E D I T A L -os ditos officios � tendo en:t vista o requerem por procurador. E para que
O D· M 1 Adeodato de Sou- artigo 281 da lei n. 205 de 18 d.e chegue ao conhecimento de quem!. anl!e

d D' 't d C Outubro de 1895 e tendos os refen- convier, mandei affixar este no 10-
za Jumor, JUIZ e Ire! o a 0- dos officios sido postos em concur- gar do costume e remetter outro
marca de São Bento, do Estado' SO, com o prazo de 60 dias, c�n- de igual theor ao ExUlo. _Dr. Gover­
de Santa Catharina, .na forma da vida. àprezentarem-se a este JUIZO I

nador do Eitado. VJlla de São
lei: aquelles que quizerem, com os seus Bento, :m 25 de Junho de 1898: _

Faço pubiico para conhecimento req�erimentos competentemente in- \ Eu Joao Robert? Sanford, escnvao

de quem convier, que se �5ham va- strUldos com O'S documentos se- mtenn@, o escrevI.

gos os offiicios de Tabelhao de pu- guintes: autos de exame sufficiencia I Mattuel Adeodato de Souza Junior.
bli,co judicial e riottas e mais anne- certidão' de idade e de ter emfim
}tOS visto ter o Exmo. Dr. Governador satisfeito a obrigação da lei nO. 1 .1'Pli11�� !õi ;.

do Estado aceito a desistencia feita 9556 de 28 'de Setembro de 1874, e t

ICH ersuche meine Nachban'n auj
der ,'ecnten Slite Strasse

ihre Pferde und Kühe nich zum Seha­
den Anwohner frei laufen zu lassen.
Mehr aIs zweimal wurde híerdureh
meine Ptlanzung gesehã.digt, und aIs
ich mich mit Zeugen beklagte, wur­
den díe Pferde mit Gewalt hinweg
geholt, bevor ich Zeit hatte oen Fiscal
zo rufen.

Sersastrasse Klm, 89

JOSEF STCEBERL.
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r ç<fÃ . . ���8�JOOo�oooo.��oo�
\(IDevldamente autonsado faço pu- �).�l:§9B����C:����©S€��
C�� blico a quem Interessar possa lX\�'

�

Imposto de Patente por venda e mui especialmente ao cornrnercio � �ID .

" � 'I � _
,

de bebidas

.

desta Villa que ac�a-.s�prolonga?o �:.,\ CM\OGGENr i.Bt
.

. �

o prazo para substituição sem dis-

�De ordem do cidadão collector conto das notas de 100$000 Rs.
.

previno aos interessados que de 1 1 do Thesouro Nacional da S". c 6a .) 1:jr\fD
á 30 de Julho proximo vindouro I

estampa até o dia 31 de julho @ ®l
.

proceder-se-ha
.

a cobrança á bocca . proximo, sendo que o prazo para �nt (!)\ij�)iJl!K�SIP.�;rrJ.?',l-.e'rdo cofre do lmp?sto de patente, substituição sem desconto de todas I, \� _�/\�r� __=�l-l.� .�g� �

por venda �e bebld�s, cOITe�P?�1- ! as, demais notas esta prolongado �)m;dente ao 2 . semestt e do exercicio I ate 31- de Dezembro do corrente ' �� 1ST STE rS vo R RkTH I G_
presente, �ncorrerendo na m\llta de �

anno.
' @�

10 % do imposto os que deixarem I' cA eencia das 'Rendas da União /)Ú?l(.. t-:.���
de satisfazer dentro do praso su- em jo de Junho de, 1898. . i)lj_W;:
pramenci?nado o referido imposto. I _

O Agente

&�'
Emplehle

Col/ectoria das Relidas em Sã.o Beuto JOAO GONÇALVES DA SlLVA, .. ,,'

�28 de Junho de I8!J.8. I ' 1')\ ��
Dweodato Cernixe.

_IA �.._........ _....

{'; �"ameD,ro'g�e�Escrivão, Vende-se brarato ul:na CASA com I
�"

\ (i(\
. . '. pequena terreno situado na estra- i)I..!_ á élíilo /lOO Jll�,

• •"- da L�":io"io Barbosa Cardoso.
/
\m Ernst Brunnquell Bechelbronn �:.

E'DITAL ��
o Cidadão Emilio Ahréns, Presi >Y'1ê0ê?<B�COCCCOCCCOOOOOOOOC<XY'....ocoaocx::::::»§)(8�",'(

'dente do Conselho Municipal desta
Villa de Campo Alegre etc. etc,

Faz saber que em cumprimento a

Lei eleitoral n. 281 de 8 de Outubro . (sogenannte Brasilianer-

de 1897 ArL 1 i e U e § unico foi

I
flinten)

este Municipio dividido em' duàs sec,· li TEC H I N
ções e leitoraes designado para funccio- 41f��1Ii...,1,f

1
-

1 d C 11' ,.r"·w ... ,, ,,,1- mit Munition, und eine
nar a a. secçao na sa a o onse 10, :,,),'!.*t:;'j;}i;'�;;,
Municipal e para funccioriar a 20• sec-.

<'''' .. ;<.;'','",'' eiserne

ção na sala do edifici�) onde±uncCional H.INNENSCI-IEIBE
a escola de D. Antónia Machado Cu-

C
..

l
.

bas na eleição de 24 de Julho proxi-
'10 tm , brelt,. 3� Ctrn . hoch SLJd

.

I
zu verkaufen bel

mo para Governador e VICe-GOVerna-. a r (dor do Estado. ' .:::!JICtÍOi.pe.1/Campo f legre 23 de J1t1t1zo de 1898
Eu Antonio Corrêa d'Oliveira offici- �"��:!:_���nn�����!!!!!!�,!

.al do Conselho Municipal o escrevi,

e:?milio i1.hrens.

C�rL��'lr�O lB1RA
"---tr1)� lFU��ID)A�--

Einzige Wanne, welche mi� 3
Eimern W asser ein erqUlc­
kendes Wellenbad bietet und
zu alIen hygienischell Bee-

dern zu benutzcu isto

�.
';. e in HAUS, gelegen in der

��=--.. pn=�..,m7'T·",,"_ � Lagostra ssr i.in ich w illens
I IIJillig zu verkaufen .

Edital I Antonio Barbosa Cardoso,
O Superintendente Municipal de S.

Bento pelo presente fez publicoqUêl�·
em. ?ata .d� hoje entrou em

. Vlg?r a' IJ 1" T te:' lU j"a 'itOLeI Municipal de 25 de !\Imo deste Rl s; ofJJ liu Ja
armo; -do theor ::;eguinte:,

"

Art. 1. O imposto sobre a ex- I

portação de' herva mate deste Mnnici-/
abaixo assignado prohibe todos,

pio será de herva brutta '10 reis e de

j
de não por pé nos seus terrenos,

benif 20" b sem sua especial premissào.
. rerva. eI11 ciada, reis por arro a, o

Assim pede de todos, de nio
qual imposto sera cobrado mensalmen-
te dos exportadores d'este Município. 1-'

deixar solto animaes, burros,
gado etc. nos mesmos terrenosCaso negarem o pagamento soffrerão

a multa de 50 % deste imposto e se porque elle não poàe ser res-

. tiver havido dolo ou fraude a multa ponsavel de qualquer damno.

será no dobro do imposto; .devendo Oxford 17 de Maio de 1898,

os exportadores, sendo exigido, apre- HENRIQUE J ÚRGENS,
-sentar ao Procurador os respectivos �������$;���tt�
livros .

�$I,' �
, A.rL 2, O peso maximo das fW

.'

I .AxlVO l��lt ç�
co d

-

das ca -rocas n-o poderá er Unterzeichnete verbíetet Jeder- IS � .,;t
n uçoes t T

a

Ib&.,��
L OBO ;_'�.,�passar de 2000 Kilos em cada carroça - mann, ohne seíne specielle Er- �:i ,,�

S'bb pena de 5b$OOO rs. de multa ao laubnís, das Betreten seines Landes. � ....
,

condúctor, como tambem ao exportador. Ebenso ersllcht er Jedermann sein Vieh ét..." W
Art. 3. Os 'conductores de carrocas davon [ern zu halten, weiJ er (iiI' et- i ubernimmt Einkassirungen�)

não poderão atrellar mais que 6 a;li- waíge nachteilIge Folgen n:cht einste- � führt Civil- un.d,Handelspro- !..�, kaur.tmaes em cada carroça, sob pena de hen kann. v,
V th t t1 II

25$000 rs. de multa ào infractor,
.

de- Oxfm'd 17 Mai 1898. • zesse, er el 19ungen vor ��
vendo os conductores, sendo exegidó, �ªi.�;g-i�b. ����ªn.ª.. t3 dem Schwurg�richt und- �
mostrar as respectivas guiás ,de con· • Korrektionsgencht un� er· � _

ducção 4 qualque� empregado Munici·
" >. ". theilt Rat, in �llell Genchts �

paI.
", ��fmlm��fl�ll� sachen, m dlese r Komark. ;t'7f7l?§71;'Wf?t?B'li'!;IMP1il§1IlIPJi'gl9tJ�:#Paragrapho U111cq. I O Ad '

,)..,
d' J' ille �, ������

No ca�o de re:ncideocia I'),S multas vogaao �
• un m om� ,

�� Claus Maahs
destes Artlgos serao cobrados no do- "

(

,_
LudwIgstrasse �

bro.
_ .', . _

� PEDRO LOBO • JOINVILLE $$ --OXFOR�-:-
R.evogao se as dlSpOSlçoes em coo· � ,� • {$ kauft schlachtbares Rzndvzeh, U,

tr�no. , �tratar de negoclOs de sua� I���__����MlMM>_� 'gegenPublrque-s� e cumpra·se, �

�
�www�""!;'W�,v"w�,�,,,;," tette SChWelne

Superintendmcia Municipal de S. Em- profissao nesta comarca. leAAl.�;
_t{J aO$ IS de Jtmho de 1898. � Residencia: '1{ua Ludovico "

.

d Z't �'h R'nd-
�aulo 1?atucker � � �ORTlANDCEMEN�

SOWle zu Je er el lnsc es 1

�iIii=.�.,�;=�;��;;;;;���=��.���.�' � �J O I �..�L.�LE� � g� � � ��is��b�� i���weinefleisch daselbst

��ft�����lIll�� �rnpfiielt (arl Schneidcr-) Joinv, ,rflJj�mlWJ�ll�

von O'utCIl1 verzinkten Stahlblech mit starken geschliffenen Zinkwul­

sten fúr Kõrperlrenge von 1 Mtr, 80. Preis 55$000 Rs, Verpackung
n Lattengestell 5$000 extra,

.

A,lJ.sJ'1)(l!:, ru,ng: .f!.lle.r Dle.glt,e. u,uft Kl.\ll{er&�b.eUQlD.

Com ote:e (Badeoinrichtungen. Ajalnblqu€8
-

Z UCKERPFANNEN
�::":"'" ;Blihableiter, �íts(�ntHtL Zimmerdouchen,
dgl. mehr ernupf'ielt. eUo ti'fülzq"n1.-cttlq,,1;,

Joinoille •

Jedes Quantutn
Butter

und

Eier
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